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Publizierbarer Zwischenbericht  
Gilt für Studien aus der Programmlinie Forschung 

A) Projektdaten 

Allgemeines zum Projekt 

Kurztitel: SRLU 

Langtitel: APCC Special Report on land use, land management 

and climate change 

Zitiervorschlag: Jandl R, Tappeiner U, Erb KH, Foldal C. 2020. 1. 

Publizierbarer Zwischenbericht Sachstandsbericht 

Landnutzung 

Programm inkl. Jahr: ACRP-11 

Dauer: 2 Jahre (16.9.2019-15.9.2021) 

KoordinatorIn/ 

ProjekteinreicherIn: 

Robert Jandl 

Kontaktperson Name: Robert Jandl 

Kontaktperson 

Adresse: 

Bundesforschungszentrum für Wald (BFW) 

Seckendorff Gudent Weg 8, 1130 Wien 

 

Kontaktperson 

Telefon: 

0043 (664) 826 99 07 

Kontaktperson E-Mail: Robert.jandl@bfw.gv.at 

Projekt- und 

KooperationspartnerIn 

(inkl. Bundesland):  

Universität für Bodenkultur BOKU, Wien 

Universität Innsbruck UIBK, Tirol 

Projektgesamtkosten: 299.975 € 

Fördersumme: 299.975 € 

Klimafonds-Nr: KR18AC0K14605 

Zuletzt aktualisiert 

am: 

12.12.2020 
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B) Projektübersicht 

Details zum Projekt 

Kurzfassung: 

Max. 2.000 Zeichen inkl. 

Leerzeichen 

Sprache: Deutsch 

Der APCC Sachstandsbericht Landnutzung, 
Landbewirtschaftung und Klimawandel stellt den 
Wissensstand zu dem vielschichtigen, komplexen und 

vernetzten Thema zusammen. Der offene und 
transparente Prozess sucht die umfassende 

Beteiligung der österreichischen Akteure in dem 
Bereich. Die Kernthemen der Landbewirtschaftung 
als Land- und Forstwirtschaft werden aus der 

Perspektive einer zunehmend urbanen Gesellschaft 
mit vielfältigen Ansprüchen an die Landnutzung und 

den erwarteten Ökosystemleistungen betrachtet und 
dadurch wesentlich erweitert. Dabei gilt die 
Aufmerksamkeit den erwartbaren Folgen des 

Klimawandels. Die rechtlichen und realpolitischen 
Leitplanken der Landnutzung werden untersucht um 

die aktuelle Situation zu verstehen. Der 
Sachstandsbericht soll Entscheidungsträgern die 

Handlungsoptionen und deren Konsequenzen in einer 
übersichtlichen und leicht verständlichen Sprache 
aufzeigen. Die vielfältigen Beziehungen der 

Landnutzung in Österreich mit den 
Nachhaltigkeitszielen (SDGs) werden ebenfalls 

dargestellt. Der Sachstandsbericht folgt den Kriterien 
und formellen Vorgaben des Austrian Panel on 
Climate Change in Bezug auf Vollständigkeit, 

Interdisziplinaritat und des Reviewverfahrens. 

 

Executive Summary: 

Max. 2.000 Zeichen 

inkl. Leerzeichen 

Sprache: Englisch 

The APCC Special Report on land use, land 

management and climate change systematically 
assesses the state of knowledge related to the 
multifaceted and highly integrated topics. An open 

process integrates and facilitates contributions by the 
full community of Austrian researchers and experts 

active in the field of land-system research is 
pursued. The traditional core land-use topics 
agriculture and forestry are enriched by the views 

and positions of an increasingly urban society with its 
manifold expectations towards land use and claims 

on the provision of ecosystem services. Particular 
emphasis is paid to the foreseeable impacts of 
climate change. We analyze the legal and political 

framework in order to gain an understanding of the 
present situation. The Special Report aims at 

providing decision makers with a comprehensive set 
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Details zum Projekt 

of options together with their respective 

consequences. The report is held in a non-technical 
language. Further we evaluate the linkage of 

Austrian land use decisions with the international 
Sustainable Development Goals (SDGs). The Special 
Report follows the quality criteria and standards of 

the Austrian Panel on Climate Change with respect to 
comprehensiveness, interdisciplinarity, and review 

quality. 

 

Status: 

Min. ein 

Aufzählungspunkt,  

max. 5 

Aufzählungspunkte 

Max. 500 Zeichen inkl. 

Leerzeichen pro 

Aufzählungspunkt 

- Der Zero-Order Draft wurde ausgearbeitet und 

einem Review unterzogen. 

- Stakeholder wurden zu einer Konsultation 

eingeladen. 

- Der First-Order Draft wurde von den 

Autorenteams erstellt und für den Review 

bereitgestellt. Der Review des First-Order 

Draft läuft seit September 2020. 

- Die administrativen Prozesse 

(Konsortialvertrag, Werkverträge, 

Einverständniserklärungen) der beteiligten 

Akteure wurden eingeleitet und sind großteils 

abgeschlossen.  

Wesentliche 

(geplante) 

Erkenntnisse aus 

dem Projekt:  

Min. ein 

Aufzählungspunkt,  

max. 5 

Aufzählungspunkte  

Max. 500 Zeichen inkl. 

Leerzeichen pro 

Aufzählungspunkt 

Insgesamt erwarten wir: 

- Eine breite Verständigung von verschiedenen 

Akteuren (Expertenwissen) zum Thema 

Landnutzung, bei dem schwer vereinbare  

Interessen aufeinander treffen. 

- Eine balanzierte und wissenschaftlich 

belastbare Darstellung von Handlungsoptionen 

und deren Auswirkungen auf andere Akteure. 

- Eine brauchbare und vielfach verwendete 

Unterlage für Entscheidungsträger bei 

Landnutzungsentscheidungen. 

 
 

Diese Projektbeschreibung wurde von der Fördernehmerin/dem Fördernehmer 

erstellt. Für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Inhalte sowie die 

barrierefreie Gestaltung der Projektbeschreibung, übernimmt der Klima- und 

Energiefonds keine Haftung.  

Die Fördernehmerin/der Fördernehmer erklärt mit Übermittlung der 

Projektbeschreibung ausdrücklich über die Rechte am bereitgestellten 
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Bildmaterial frei zu verfügen und dem Klima- und Energiefonds das 

unentgeltliche, nicht exklusive, zeitlich und örtlich unbeschränkte sowie 

unwiderrufliche Recht einräumen zu können, das Bildmaterial auf jede bekannte 

und zukünftig bekanntwerdende Verwertungsart zu nutzen. Für den Fall einer 

Inanspruchnahme des Klima- und Energiefonds durch Dritte, die die 

Rechtinhaberschaft am Bildmaterial behaupten, verpflichtet sich die 

Fördernehmerin/der Fördernehmer den Klima- und Energiefonds vollumfänglich 

schad- und klaglos zu halten. 

 


